
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Serno 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, 19.06.2007 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:25 Uhr 
 Ort, Raum: im Sportlerheim, Am Sportplatz, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Herr Peter Nössler  
 
 Gemeinderat 
Herr Frank Bäcker  
Herr Sven Gillert  
Herr Frank Hennig  
Herr Detlev Kerkow  
Herr Dieter Köthe  
Herr Andreas Linz  
Herr Klaus Schneider  
 
 

Es fehlten: 
 
 Gemeinderat 
Herr Dr. Hjalmar Skoyan entschuldigt 
 
 
Gäste: 
Frau M. Brockkausen, Einwohnerin 
 
 
Verwaltung: 
Frau Schrödter, Protokollantin  
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Gemein-
deräte. Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung gab es von den anwe-
senden Gemeinderäten keine Einwände. Anhand der Anwesenheit stellte der 
Bürgermeister die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
GR Kerkow stellte den Antrag über die regelmäßige Durchführung von  
GR-Sitzungen zu diskutieren. Die Diskussion erfolgt unter TOP 7 „Anträge, An-
fragen, Mitteilungen.  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

  
Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 

03.04.2007 
  

GR Kerkow bemängelte unter TOP 5 – Einwohnerfragestunde (S. 2, 2. Satz), 
dass dem Reitsportverein nicht empfohlen wurde, einen Antrag zu stellen. Der 
Reitsportverein soll einen Antrag stellen, der dann auch in schriftlicher Form be-
antwortet wird. 
Die Niederschrift ist dementsprechend zu ändern. 
 
Die Niederschrift wurde mit o.g. Änderung bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 
 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

  
Der Bürgermeister gab die Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
öffentlich bekannt.  
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 5. Einwohnerfragestunde 
  

Frau Brockhausen brachte eine Beschwerde zur Pfingstveranstaltung vor. Sie 
erklärte, dass sie sich mit dem Verhalten Fremder, die an der Veranstaltung teil-
nehmen nicht einverstanden erklären kann. Weiterhin wird mit dem Eintritt der 
Sernoer, die an nächsten Morgen stattfindende Veranstaltung (Musik) mitfinan-
ziert. Sie schlug vor am Beispiel Buro von dem Fremden für die Teilnahme einen 
Obolus zu nehmen. 
Eine neue Regelung muss ab dem nächsten Jahr gefunden werden. Der GR wird 
zu einem späteren Zeitpunkt darüber diskutieren.  
 

  
 6. "Erweiterung Gehweg Dorfstraße" in Serno 

hier: Ausbauabschnittsbeschluss 
Vorlage: SER-BV-054/2007 

  
19:40 Uhr – Der Bürgermeister übergab die Sitzungsleitung an den stellv. Bür-
germeister, GR Kerkow und nahm wegen Mitwirkungsverbot gem. § 31 GO LSA 
im Zuschauerraum platz.  
 
GR Kerkow übernimmt die Sitzungsleitung. Nach Erläuterung der BV verlass GR 
Kerkow die Beschlussvorlage. 
 
Die BV-054/2007 wurde einstimmig bestätigt. 
 
19:45 Uhr – Der Bürgermeister übernimmt wieder die Sitzungsleitung. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 1 7 0 0 
 
 

 7. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
  

Der Bürgermeister informiert: 
 

 Gebietsreform 
Der Bürgermeister erläutert, das die Einheitsgemeinde noch nicht beschlos-
sen wurde. Als 2. Modell wird die Samtgemeinde (mit Gemeinden mit 1 TEW 
innerhalb der Samtgemeinde) favorisiert. Für die Verwaltungsgemeinschaft 
mit dem Modell Trägergemeinde ist die Bildung einer Samtgemeinde nicht 
möglich, da hier ein Übergang in die Einheitsgemeinde vorgesehen ist.  
Für die Gemeinde Serno gibt es nicht viele Möglichkeiten, nur die Eingemein-
dung zur Coswig, wobei derzeit noch keine gemeinsame Grenze mit Coswig 
besteht. Das Land Sachsen-Anhalt stellt insgesamt 15 Mio für die Gebietsre-
form zur Verfügung. Davon sollten 5 Mio zur Entschuldung einzelner Gemein-
den und 10 Mio zur pauschalierten Verteilung als Anreiz innerhalb der freiwil-
ligen Phase verwendet werden.  
2 Gutachtung zum Nachweis der Effektivität wurde erstellt. 
Mit Ablauf der Legislaturperiode würden 2008 die nächsten Bürgermeister-
wahlen stattfinden. Mit dem Vorschaltgesetz soll die Bürgermeister-Phase um 
1 Jahr verlängert werden, die Bürgermeister-Wahlen sollen dann gemeinsam 
mit dem GR-Wahlen und der Europawahl in 2009 stattfinden. 
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 1 €-Job / ABM 

René Hehne wurde voraussichtlich bis 30.09.2007 verlängert; 
J. Heinrich und U. Tutschek sind ab 1.7. tätig; 
AB-Maßnahme Sportverein noch bis 30.06., ab 1.8. Frau Kroll 
Anika Heinrich hat ein 2-wöchiges schulisches Praktikum absolviert. 
 

 Der Bürgermeister berichtet über einen bedauerlichen Unfall im alten Stall in 
Serno. 
3 Kinder (Kranz, Schumann, Nössler) haben dort gespielt, die Zwischendecke 
ist eingebrochen und eines der Kinder ist in eine darunter stehende Erntema-
schine gefallen. Der Junge ist aus dem Koma erwacht. Die Genesung ist ab-
zuwarten.  
Vom Gemeinderat wurde nachweislich immer wieder auf die Missstände in 
diesem Gebäude hingewiesen. Das Ordnungsamt der Stadt und des Land-
kreises waren bereits vor Ort. Letzten Freitag waren die Zeugen zur Verneh-
mung geladen. Die Spurensicherung war bereits vor Ort. Was nun bauauf-
sichtlicht passiert ist noch offen.  
 

 Sirene 
Am Freitag, den 15.6.07 war die Funkauslösung der Sirene nicht möglich. Es 
ist zu prüfen, ob die Sirene tatsächlich defekt ist oder noch kein Umstellung 
zum Landkreis Wittenberg erfolgt ist. Die Pieper sind bereits umgestellt. 
 

 Gemeinschaftsausschuss am 27.06.2007. 
Auf der Tagesordnung steht die Wahl der Schiedsperson Ingo Fritzsche, 
Coswig. 
Die Verwaltungsgemeinschaft Coswig (Anhalt) hat ab 1.7.07 ein eigenes 
Amtblatt mit dem Name „Elbe-Fläming-Kurier“, welches aus Kostengründen 
14-tägig erscheint.  
 

 Kreisgebietsreform 
Serno gehört mit der Verwaltungsgemeinschaft ab 1.7.07 zum Landkreis Wit-
tenberg. Weitere Informationen liegen nicht vor. Es wurde lediglich bekannt, 
dass die Müllmarken bis zum Ende des Jahres 2007 gültig bleiben. Zuständi-
ges Amtsgericht bleibt weiterhin Zerbst. Die VG Coswig wird in der MZ im lo-
kalen Teil der MZ berücksichtigt  Kontaktadressen liegen dem Bürgermeister 
vor.  
 

 Jubiläen in der Gemeinde Serno 
 

 Die nächste GR Sitzung findet am 17.07.2007 zur Vergabe Straßenbau statt. 
 

 Der Bürgermeister ist vom 18.7. bis 10.08.07 im Urlaub und am 30.6. und 
1.7.07 nicht erreichbar. 
 
 

Anfragen der Gemeinderäte: 
 

 Auf Anfrage der Kirchengemeinde übermittelt GR Linz: 
1)  Die Futterraufe am Schwedenstein ist zusammengefallen 
  Bürgermeister: Bis zum Schwedentag am 10.08.2007 wird eine Reparatur  
      erfolgen. 
2)  Der Bürgermeister erklärte auf die Anfrage, dass die Mäharbeiten durch 
      geführt werden. 
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3)  Nachfrage, ob Bänke von der Gemeinde zur Verfügung gestellt werden  
     können. 
4) An der Birkenallee muss in der Rechtskurve eine Birke gefällt werden. 
    Die Birke ist hohl, Gefahr ist im Verzug. die FFw wird sich dieser Sache  
     annehmen. 
     Es ist anzunehmen, dass noch weitere Bäume gefällt werden müssen. 
 

 GR Köthe erfragte den Sachstand zu den Straßenrändern in Richtung Göritz 
Die Verwaltung wird beauftragt, Material und Maschinenstunden in Rechnung 
zu stellen. 

 
Der Wehrleiter informiert: 
 

 2 Dienst im Berichtszeitraum 
 Vorbereitung der Wettkämpfe für das Dorffest in Grochewitz und den Ab-

schnittsausscheid in Hundeluft 
 Dorffest Grochewitz 

Jugendmannschaft hat den Pokal zurückgeholt 
 Abschnittsausscheid 

Männermannschaft  5. Platz 
(Göritz/Grochewitz) 
Jugendmannschaft   4. Platz 
Es waren je 8 Mannschaften am Start. 

 Der Wehrleiter war am 14.6. zum Seminar „Einsatz-Recht“ in Heyrothsberge. 
 Am 15.6 war ein Einsatz auf der B 107, die Zerbster Polizei hatte um Amtshil-

fe gebeten. 
Es ist zu überlegen, diesen Einsatz in Rechnung zu stellen, da nichts zu fin-
den war, bis auf einen kleineren Ast am Straßenrand. 

 Die FFw unterstützte das Schwimmbadfest in Serno am 16.6.07. (Fahrten mit 
dem Feuerwehrfahrzeug, Vorführung zum Angriff mit der Kübelspritze). 

 Am 23.6.07 ist die Teilnahme am Festumzug zum 100-jährigen Bestehen der 
FFw Düben mit 2 Fahrzeugen geplant. 

 Die Teilnahme in Medewitz wurde abgesagt, wegen der Überschneidung mit 
dem Schwimmbadfest in Serno. Im nächsten Jahr wird aber wieder eine Ein-
ladung erfolgen. 

 Auf Anfrage von GR Kerkow zum Lösungsvorschlag der FFw zu Unterstell-
möglichkeiten für die Gemeinde teilte der Wehrleiter mit, dass ein Fahrzeug 
von Serno nach Göritz untergestellt wird. Das dort befindliche Fahrzeug soll 
an die Jägerschaft veräußert werden. Die alte Haspel soll ausgetauscht wer-
den. Somit steht in Serno der benötigte Platz zur Verfügung. die alte TSA soll 
in Serno im Gerätehaus verbleiben. 
Der Bürgermeister schlug vor diese dem Feuerwehrmuseum als Dauerleihga-
be zur Verfügung zu stellen. Die Klärung erfolgt bis zur nächsten Sitzung. 

 Die Urkunden für Christian Bergt, stellv. Wehrleiter und die Berufung in das 
Ehrenbeamtenverhältnis fehlen noch. 
Weiterhin werden schriftliche Bestätigungen für die Jugendfeuerwehrwarte 
Andreas Linz und Dieter Köthe benötigt. 

 
 Abwasser- und Wasserzweckverband 

GR Kerkow berichtet, dass am 27.9. eine Verbandsversammlung zur Neuges-
taltung der Zahlungsstrukturen stattfindet. Im Rahmen lfd. Klagerverfahren 
wurden immer wieder die Gestaltung der Zahlungsstrukturen sowie die Form 
der Mengen- und Grundgebühren bemängelt. Sie stellen kein ausgewogenes 
Verhältnis darf. Für alle Bereiche sollen nun gleiche und übersichtliche Zah-
lungsregelungen erreicht werden. 
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Der Bürgermeister erklärte, der Grund ist einanhängiges Klageverfahren. Die 
Gemeinde Thießen hat den AWZV verklagt, wobei es um die anzusetzenden 
Einwohnerzahlen ging in Zusammenhang mit dem später hinzugekommenen 
Ortsteil Luko. 
Sollte die Gemeinde Thießen den Rechtsstreit gewinnen, wird Loburg folgen, 
hierbei handelt es sich jedoch um wesentlich höhere Summen. 
Auf die Anfrage von GR Kerkow zur Entscheidung in der Verbandsversamm-
lung wurde entschieden, dass zunächst erst einmal die Vorschläge für die 
Neuregelung der Gebühren ab 2008 zu sichten sind. Nach Übersendung der 
Unterlagen soll im GR kurzfristig darüber diskutiert werden. 

 
 GR Schneider teilt mit, dass vom 14. – 22.07.2007 eine Festwoche stattfindet. 

Der Ablauf wird bereits ausgearbeitet. Das Datum ist in den Veranstaltungska-
lender aufzunehmen. 
 

 GR Kerkow erklärte, dass die ausgefahrenen Fugen in der Dorfstraße unbe-
dingt eine Reparatur bedürfen. Bei Familie Gottschlink klappert das Geschirr 
im Schrank. 
Es wäre auszutesten, ob eine Fugenschließung Abhilfe schafft. 
Herr Gebauer hat bereits einen Kostenvoranschlag von der  
Firma Müritzer Oberflächentechnik GmbH,  
Glienholzweg 34,  
17207 Röbel/Müritz  
vorgelegt: 
 
Kosten in Höhe von 4.081,70 € 
 
Die GR stimmen der Vergabe des Auftrages zu. 
 

 
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 
 
 

 
 
 
Coswig (Anhalt), den 21.06.2007 
 
 
 
 
 
Nössler      Schrödter 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


